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Editorial - Marco Boss

Liebe Leserinnen und 
Leser,

mein erstes Jahr als Prä-
sident des FC Frick neigt 
sich dem Ende zu, und 
es ist mir ein Bedürfnis, 
einen Rückblick zu halten 
und einige Highlights mit 
Ihnen zu teilen. Besonders 
in Erinnerung bleibt mir 
die Leidenschaft, der Ei-
fer und der unermüdliche 
Wille aller Funktionäre, Trainer, Junioren 
und Spieler, gemeinsam unseren Verein 
voranzubringen. Die vielen Begegnungen, 
Gespräche und Ereignisse haben mich 
sehr positiv gestimmt und mir gezeigt, 
dass der FC Frick auf dem richtigen Weg 
ist. Es bereitet mir grossen Spass, tagtäg-
lich die engagierten Trainer und Spieler zu 
beobachten und die neu entstandenen 
Freundschaften zu pflegen.

Ein weiterer Grund zur Freude ist, dass wir 
im vergangenen Jahr einige neue Spon-
soren und Gönner beim FC Frick begrüs-
sen durften. Dies zeigt, dass unser Enga-
gement für die Jugend und den Fussball 
in der Region geschätzt wird. Der Fussball 
spricht eine eigene Sprache und beim FC 
Frick stehen Fairplay und Respekt ganz 
oben auf der Agenda – Werte, die uns als 
Verein auszeichnen.

Neuer Speaker für 
die 1. Mannschaft

Mit Elio Schmid be-
grüsst uns seit Juli 
eine neue Stimme an 
den Heimspielen der 
1. Mannschaft. Elio 
kennt den Verein be-
stens, da auch seine 
beiden Brüder beim 
FC Frick spielen. Wir 
heissen Elio herzlich 

willkommen und freuen uns, eine so auf-
geschlossene, engagierte und kommuni-
kative Persönlichkeit in unseren Reihen zu 
haben.

Aktive Mannschaften

Sportlich gesehen können wir ebenfalls 
auf ein erfolgreiches Halbjahr zurückbli-
cken. Die 1. Mannschaft (1a) belegt nach 
der Vorrunde den 3. Platz und darf weiter-
hin vom Aufstieg träumen. Die 2. Mann-
schaft überwintert im gesicherten Mittel-
feld, während die 3. Mannschaft leider in 
die Abstiegsrunde muss. Besonders er-
freulich ist, dass bereits viele junge Spie-
ler ihre Premiere in den aktiven Teams 
feiern konnten – ein Zeichen für die gute 
Durchlässigkeit und Kommunikation unter 
den Trainern.
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Auch das Damenteam des 
FFT Fricktal hat sich nach 
einem schwierigen Start 
stabilisiert und belegt ak-
tuell den 10. Platz. 
Besonders erfreulich ist 
zudem die Qualifikation 
der Senioren 30+ für das 
Cuphalbfinale. Dort war-
tet mit dem FC Muri ein 
schwerer, aber nicht unü-
berwindbarer Gegner auf 
uns. 

Jugendarbeit

Ein weiteres Highlight war der Aufstieg 
unserer B-Junioren in die 1. Stärkeklasse. 
Nach einem soliden 5. Platz in der Hin-
runde, darf man gespannt auf die Rück-
runde blicken. Viele der Spieler haben 
bereits wertvolle 
Erfahrungen in 
den aktiven Teams 
sammeln können. 
Besonders positiv 
haben sich auch die 
neuen Talentetrai-
nings unter der Lei-
tung von Hanspeter 
Mattli und Ramona 
Erb entwickelt. Die-
se tragen bereits 
Früchte und unsere 
D-Junioren stehen 
bei der Mission Ti-
telverteidigung im 
Cuphalbfinale.

Ziel dieser zusätzlichen 
Trainingsmassnahmen 
ist es, künftig eigene, 
gut ausgebildete Spie-
ler und Spielerinnen in 
unsere Aktivteams zu 
integrieren und den FC 
Frick langfristig in der 
2. Liga zu etablieren.

Dankeschön an das 
Hauswartteam

Ein grosses Dankeschön möchte ich auch 
dem Hauswartteam um Sandro Körkel 
aussprechen. Ob es um das Mähen oder 
Markieren des Spielfeldes, Reparaturen 
im Clubhaus oder die Reinigung der Gar-
deroben geht – auf das gesamte Team ist 
jederzeit zu 100% Verlass. Der FC Frick 
schätzt die wertvolle Zusammenarbeit 

sehr.

Abschliessende Worte

Im Namen des gesamten 
Vorstandes des FC Frick 
wünsche ich Ihnen und Ih-
ren Liebsten frohe Festtage, 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und alles Gute für 
2025. Möge es ein weiteres 
erfolgreiches Jahr für un-
seren Verein werden!

Marco Boss
Präsident FC Frick
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FC Frick Hauptsponsor - 
DRAWAG AG

Vertragsverlängerung mit DRAWAG 
AG

Seit 2021 ist die DRAWAG AG um Inha-
ber und Geschäftsführer Dipek Khunti 
Hauptsponsor und Premiumpartner des 
FC Frick. Das Traditionsunternehmen, 
welches sich auf die Entwicklung und 
Produktion von massgeschneiderten und 
hochwertigen Metallprodukten speziali-
siert hat, engagiert sich aus Überzeugung 

in verschiedenen Bereichen, wie zum Bei-
spiel Sport und Ökologie. Die Unterstüt-
zung durch die DRAWAG AG ermöglicht 
dem FC Frick Anschaffungen unter ande-
rem im Bereich der Teamausrüstungen, 
sowie im Bereich des Materials und der 
Infrastruktur.
2024 konnte der Vertrag um weitere 3 Jah-
re verlängert werden. Der FC Frick bedankt 
sich bei der DRAWAG AG und Dipek Khunti 
für die grossartige Unterstützung. 

Neue Trainingsausrüstung für das Team D7a, gesponsert von der Drawag AG
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Fanionteam mit Umbruch

Die erste Mannschaft erlebte ein Jahr 
des Umbruchs. Nach dem Rücktritt von 
Marco Boss im Winter und Kapitän Lars 
Weidmann im Sommer, beide verstärken 
nun die Senioren, galt es, zwei zentrale 
Teamstützen zu ersetzen. Mit einer ausge-
wogenen Mischung aus erfahrenen Spie-
lern und jungen Talenten stellte sich das 
«Eis» dieser Herausforderung.

Rückblick Vorrunde 24/25 - 
Team 1a - 3. Liga

Guter Start in die Meisterschaft, im 
Cup früh ausgeschieden

Trotz einer kurzen Vorbereitungszeit ge-
lang es dem Trainerduo Ivan Petrovic und 
Marc Alain Kessler, die Mannschaft opti-
mal auf die Saison vorzubereiten. Bereits 
in den ersten Spielen gegen die Top-Teams 
FC Entfelden und FC Erlinsbach zeigte sich 
die Stärke des Teams. Vier Punkte aus die-
sen beiden Partien bedeuteten einen ge-
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lungenen Saisonauftakt – wobei gegen Er-
linsbach durchaus mehr möglich gewesen 
wäre. Trotz mehrerer guter Chancen und 
zwei Lattentreffern blieb es schlussendlich 
beim 0:0 Unentschieden.
Während der Start in die Meisterschaft 
positiv ausfiel, verlief das Cup-Abenteuer 

weniger erfolgreich. Nach einem hart er-
kämpften Sieg gegen den FC Kappelerhof 
folgte das frühe Aus im Spiel gegen den 
FC Brugg. In einem ausgeglichenen Spiel 
zeigte sich die Fricker Elf im Abschluss we-
niger effizient als der Gegner und musste 
daher als Verlierer vom Platz.
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Mit einem Auf und Ab ging es weiter

Nun galt es, den Fokus auf die Meister-
schaft zu legen. Und da erlebte man ein 
Auf und Ab. Einem wichtigen Auswärts-
sieg gegen Niederlenz folgte eine bittere 
Heimniederlage gegen Othmarsingen, 
bei der das Team nach einer schwachen 
ersten Halbzeit mit 2:4 verlor. Nach kla-
ren Siegen gegen Küttigen und Kölliken 
musste das Team gegen den Mitfavoriten 
Oftringen eine herbe 1:5-Niederlage ein-
stecken. Besonders enttäuschend war, 
dass Frick zunächst in Führung lag und 
die erste Halbzeit dominierte, bevor das 
Spiel deutlich kippte. Dennoch war auch 
in diesem Spiel erkennbar, dass die Mann-
schaft im Verlaufe der Saison spielerische 
Fortschritte gemacht hat und gepflegten, 

attraktiven Fussball spielen will und kann. 
Den Rückschlag im Spitzenspiel verdauten 
die Spieler gut. Trotz zahlreicher Absenzen 
konnte das Team die Vorrunde mit drei 
wichtigen Siegen beenden und den An-
schluss an die Tabellenspitze wahren. 
Unterstützung kam dabei auch von Spie-
lern aus der zweiten Mannschaft und den 
B-Junioren, die sich nahtlos in das Team 
einfügten.

Aufstiegsplätze immer noch greifbar

Mit einem Rückstand von acht Punkten 
überwintert das «Eis» auf dem dritten Rang 
und ist im Frühjahr voll im Rennen um die 
Aufstiegsplätze dabei. 

Gian-Luca Venzin
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Rückblick auf eine von Unberechen-
barkeiten geprägte Vorrunde.

Die Vorrunde in der Gruppe 2 der 3.Liga 
war geprägt von einer gewissen Unbere-
chenbarkeit, woraus viele unerwartete 
Ergebnisse resultierten. Die Resultate des 
Teams 1b sind davon nicht ausgenommen. 

Holpriger Start

Mit einem 2:2 Unentschieden auswärts ge-
gen den FC Mellingen startete man eher 

holprig in die Herbstrunde. Ebenso gab 
man gegen den FC Turgi zuhause in der 
Nachspielzeit eine Führung aus der Hand 
und unterlag im nächsten Spiel dem FC 
Kappelerhof auswärts mit 2:0.  Den ersten 
Sieg der Saison konnte man dann gegen 
den FC Windisch verbuchen. Man gewann 
nach einer soliden Leistung mit 2:1. Dies 
beflügelte das Team und man spielte im 
nächsten Spiel den FC Villmergen auf 
fremden Terrain mit 0:3 an die Wand. Nach 
zwei unglücklichen Niederlagen gegen Fis-
lisbach und Veltheim, gelang dem FC Frick 
das Highlight der Vorrunde.

Team 1b - 3. Liga
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2:5 Sieg gegen den Aufstiegsanwär-
ter Neuenhof

Gegen den Aufstiegskandidaten und spä-
teren Wintermeister FC Neuenhof konnte 
man mit einem überragenden 2:5 reüs-
sieren, wobei jeder Spieler eine Glanzlei-
stung zeigte. Nach diesem Sieg ist die 
Mannschaft, trotz einiger unglücklicher 
Unentschieden, seit sechs Spielen in Fol-
ge ungeschlagen. Die Schlussphase der 
Herbstrunde konnte man positiv gestalten. 
Im vorletzten Spiel gegen den FC Würenlin-
gen gewann man gleich mit 1:5. Bei einem 
Abschluss-Teamevent tankte man dann 
noch einmal Energie und Motivation, um 
das letzte Spiel in Angriff zu nehmen. Mit 

dem FC Brugg traf man auf eine der spie-
lerisch stärksten Mannschaften. Nach hart 
durchkämpften 90 Minuten belohnte sich 
die Mannschaft von Can Agdas mit einem 
verdienten 1:1, so dass das 1b beruhigt 
und stolz in die Winterpause gehen konnte. 

1b fokussiert sich nun auf die Rück-
runde

Nun liegt der Fokus auf der Rückrunde, 
mit dem Ziel, eine gewisse Konstanz in 
die Resultate zu bringen und mit Konse-
quenz und Wille, noch mehr Spiele für sich 
zu entscheiden.

Jonathan Stahel
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Team 3 - 4. Liga

Dezimiertes Kader zum Start in die 
neue Saison.

Bereits vor dem Start der Vorrunde war 
klar, dass man während der Saison mit per-
sonellen Engpässen rechnen musste. 
Aus verschiedenen Gründen sah sich 
der Trainer mit einem dezimierten Kader 
konfrontiert. So musste man den Abgang 
gleich mehrerer Spieler verkraften, welche 
aufgrund ihres Studiums dem Fricktal den 
Rücken kehrten. 

Gleichzeitig schafften zwei Spieler den 
Sprung in den Kader des Team 1b. Um die 
verbliebenen Spieler für die prekäre per-
sonelle Situation zu sensibilisieren, gab es 
bereits vor der Saison eine Teamsitzung, in 
welcher an das Verantwortungsbewusst-
seins jedes Einzelnen appelliert wurde. 17 
Spieler verpflichteten sich dazu, die Vor-
runde mit vollem Einsatz anzutreten und 
ein Teil des Teams zu sein. 
Die Vorbereitung auf die Saison war dann 
eine typische Sommervorbereitung. Viele 
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Spieler kamen erst knapp vor dem 1. Mei-
sterschaftsspiel aus den Ferien zurück und 
bereits im ersten Spiel hatte man kurz vor 
Ende der Partie keine Auswechselspieler 
mehr. 

Zum Saisonbeginn kamen noch Ver-
letzungen dazu.

Im Laufe der Hinrunde kamen dann sehr 
viele unglückliche, langfristige Verlet-
zungen von Leistungsträgern hinzu. Ganz 
nach dem Motto „Wenn man kein Glück 
hat, kommt auch noch das Pech hinzu“. 
Die Situation war sogar so prekär, dass 
Spieler, die sich vor der Saison entschie-
den hatten eine Pause einzulegen, reak-
tiviert wurden. Aus der Not wurde dann 

aber eine Tugend gemacht und so kamen 
viele Spieler der B-Junioren zu ihrem Debüt 
bei den Aktiven. Davon profitierte sowohl 
das Team 3 als auch die Spieler selbst die 
ersten Erfahrungen im Aktivbereich sam-
meln konnten. 

Aufstiegsrunde knapp verpasst

Besonders schade ist, dass man gegen alle 
besserklassierten Teams ein gutes Spiel 
gemacht hat, meist die bessere Mann-
schaft war und häufig erst kurz vor Schluss 
unglücklich verloren hat. Besonders das 
Spiel gegen die starke Mannschaft des FC 
Baden hat gezeigt, was im Team für ein Po-
tenzial steckt. Letztendlich wurde die Auf-
stiegsrunde erst am letzten Spieltag knapp 

verpasst, was scha-
de ist und verdient 
gewesen wäre. 

Ein grosses Danke-
schön geht an alle 
B-Junioren, Team 
1b und 30+, welche 
uns so tatkräftig und 
motiviert ausge-
holfen haben. Der 
Rückrunde sehen 
wir positiv entgegen, 
einerseits da die ver-
letzten Spieler zu-
rückkommen werde 
andererseits da Spie-
ler im Transferfenster 
wechseln können. 

Daniele Procopio
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84. Delegiertenversammlung des 
Aargauer Fussballverbandes (AFV) in 
Döttingen.

Die Versammlung stand im Zeichen zahl-
reicher Ehrungen und Ansprachen von SFV-
Zentralpräsident Dominique Blanc und vom 
Aargauer Regierungsrat Jean-Pierre Gallati.

Auch unser Ehrenpräsident Hans Reimann 
erhielt eine solche Ehrung und wurde für 

AFV - Ehrenmitglied Hans 
Reimann

seine Verdienste zum Ehrenmitglied des 
AFV ernannt. Hans war bekanntlich von 
2000 bis 2008 und von 2019 bis 2024 Prä-
sident unseres FC Frick. Vor allem machte 
sich Hans mit der Hauptplatzsanierung, 
dem Bau unseres neuen Clubhauses und 
der Verlegung eines neuen Kunstrasens 
einen Namen.  

Lieber Hans, wir gratulieren dir ganz herz-
lich zu dieser Ehrung des AFV. 
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Frauen FFT Fricktal - 
Team 1 - 2. Liga

Saisonbericht Frauen FFT Fricktal

Neunzehn Siege, drei Unentschieden, kei-
ne Niederlage. Dies ist die Bilanz der Sai-
son 2023/2024. Ungeschlagen konnte man 
den Aufstieg in die höhere Spielklasse re-
alisieren. Die 2.Liga der Frauen wird inter-
regional geführt, was bedeutet, dass man 
nebst Teams aus dem Nordwestschwei-
zer Fussballverband auch auf solche aus 
dem Aargauer und Solothurner Fussball-
verband treffen wird. Mit einem neuen 

Dress, noch einmal herzlichen Dank an die 
Sponsoren, und einem neuen Namen (FFT 
Fricktal) soll das grosse Ziel, der Ligaerhalt, 
erreicht werden. 

Kurze und intensive Vorbereitung

Die Vorbereitung auf die Saison war, wie 
immer im Sommer, kurz aber intensiv. 
Trotzdem hatte man ein gutes Gefühl und 
war gespannt darauf, welche Herausforde-
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rungen einen in der höheren Liga erwarten 
würde. 

Start ins Abenteuer 2. Liga

An einem Samstag Mitte August startete 
man in das Abenteuer 2.Liga. Mit viel Mo-
tivation im Gepäck reiste man nach Solo-
thurn, um sich mit dem SC Blustavia zu 
messen. Man rechnete mit einem starken 
Gegner, denn der SC Blustavia ist ein seit 
längerer Zeit in der 2.Liga etabliertes Team 
und hat die letzte Saison auf den vorderen 
Rängen beendet. Nach dem Anpfiff durch 
den Schiedsrichter zeigte sich schnell, 
dass sich hier trotz der unterschiedlichen 
Voraussetzungen zwei Teams auf Augen-

höhe duellierten. Man könnte gar sagen, 
dass das Team aus dem Fricktal in der 
ersten Halbzeit mehr vom Spiel hatte. Mit 
viel Tempo und einem kämpferischen, 
aber dennoch gepflegten Spiel nach vorne 
überrannte man die Gegnerinnen ein ums 
andere Mal und konnte bereits in der fünf-
zehnten Minute mit 0:1 in Führung gehen. 
Auch in der Folge hatte man die Überhand, 
musste dann aber kurz vor dem Halbzei-
tpfiff den Ausgleich hinnehmen. In der 
zweiten Halbzeit änderte sich lange nichts 
am Resultat. Man merkte jedoch, dass die 
Kräfte beim FFT langsam nachliessen. Man 
konnte nicht mehr das gleiche Tempo an-
schlagen wie in der ersten Halbzeit und 
verlor etwas das Konzept. Dies eröffnete 
den Gegnerinnen Räume und Chancen, 

FFT Fricktal 1 mit dem neuen Dress und den Sponsoren
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das Spiel zu ihren Gunsten zu wenden. 
Bis kurz vor Schluss gelang es, das Unent-
schieden zu halten und wenigstens einen 
Punkt aus Solothurn zu entführen. In der 
Nachspielzeit konnte das Heimteam dann 
aber trotzdem noch den vielumjubelten 
Siegtreffer erzielen. Die Enttäuschung war 
gross, hatte man in der ersten Halbzeit die 
Gegnerinnen doch zeitweise dominiert. 
Trotzdem wusste man diese Niederlage 
einzuordnen. Zwar konnte man noch keine 
Punkte erringen, trotzdem ging man mit 
dem Gefühl nach Hause, in der 2.Liga mit-
halten zu können. 

Das Team zahlte Lehrgeld

In den nächsten sechs Spielen erlebte 
das FFT Fricktal eine nie dagewesene 
Durststrecke. Kein einziger Punkt konn-
te eingefahren werden und es reihte sich 
Niederlage an Niederlage. Die Verunsiche-
rung und Frustration nahmen zu und man 
erkannte das Team auf dem Feld kaum 
wieder. Man agierte nervös und liess die 
gepflegte Spielweise und Spielfreude und 
den Kampfgeist, für die man in der vorhe-
rigen Saison bekannt war, vermissen. 

Tiefpunkt Cupspiel

Am Tiefpunkt angelangt war man, als das 
Cupspiel gegen das unterklassige Reinach 
diskussionslos mit 4:1 verloren wurde. So-
wohl die Spielerinnen als auch der Trainer 
waren ratlos und man fragte sich, wie man 
aus diesem Loch wieder herauskommen 

sollte.  Ein erster Schritt war die Verpflich-
tung von Ruth Graf, welche den Trainer Pa-
trick Probst ab sofort als Assistenztrainerin 
unterstützen sollte.  

Kampfgeist kam zurück

Das nächste Meisterschaftsspiel gegen 
den FFC Therwil startete jedoch denkbar 
ungünstig. Bereits nach 30 Minuten lag 
man auf dem heimischen Steinli in Möhlin 
mit 0:3 im Rückstand. Trotzdem hatte man 
das Gefühl, dass ein Ruck durch das Team 
gegangen war. Man spürte wieder den al-
ten Kampfgeist und auch die Nervosität 
war nicht mehr ganz so lähmend, wie in 
den Spielen zuvor. So war die Stimmung in 
der Halbzeitpause keineswegs so nieder-
geschlagen, wie man es vielleicht anhand 
des Resultats hätte erwarten können. Die 
Hoffnung, das Spiel noch wenden zu kön-
nen lebte und man kam entschlossen aus 
der Garderobe, bereit für die zweite Halb-
zeit. Manch ein Zuschauer traute seinen 
Augen kaum, als innerhalb von nur 15 Mi-
nuten alles wieder auf Anfang gestellt wur-
de und das Resultat plötzlich 3:3 hiess. Das 
Team kämpfte sich regelrecht zurück ins 
Spiel und erwischte die Gegnerinnen nach 
der Pause auf dem falschen Fuss. Von die-
sem Zeitpunkt an war das Spiel hart um-
kämpft und geprägt von intensiv geführten 
Duellen um das runde Leder. Leider konnte 
man sich am Ende nicht für diese grandi-
ose Aufholjagd belohnen, denn fünf Minu-
ten vor Schluss erzielten die Gegnerinnen 
die beiden Treffer zum 3:5 Endstand. Ein 
weiteres Mal musste der Trainer am Ende 
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des Spieles gute Miene zum „bösen Spiel“ 
machen und die positiven Aspekte sowie 
eine deutlich spürbare Aufwärtstendenz 
herauszustreichen. 

Tolle Leistung gegen den Leader

Im nächsten Spiel gegen die Frauen des 
FC Concordia Basel zeigte sich diese Auf-
wärtstendenz noch deutlicher. Gegen den 
klaren Tabellenführer ging man nach einer 
starken Teamleistung mit einer 2:1 Führung 
in die Pause. Aber auch an diesem Abend, 
es zieht sich wie ein roter Faden durch die 
ganze Saison, reichte es für das FFT Frick-
tal nicht zu einem Sieg. Aufgepeitscht von 
der lautstarken Pausenansage ihres Trai-
ners, übernahmen die Gegnerinnen aus 
Basel in der zweiten Spielhälfte das Spiel-

diktat und kehrten das Geschehen zu ihren 
Gunsten. 

Siege gegen die Tabellennachbarn

So ernüchternd sich die Bilanz der ersten 
Hälfte der Vorrunde liest (6 Spiele, 0 Punkte) 
so erfreulich ist die Entwicklung, die in der 
zweiten Hälfte stattgefunden hat. Das 
Team spielte plötzlich wieder befreit auf 
und von Nervosität war auf dem Platz kei-
ne Spur mehr. Aus fünf Spielen resultierten 
9 Punkte. Die wichtigen Spiele gegen Geg-
ner aus der unteren Tabellenhälfte wie 
zum Beispiel das Team Gäu Selection, den 
FC Niederlenz und den FC Wohlen konnten 
erfolgreich gestaltet werden. Die rote La-
terne wurde an den direkten Konkurrenten 
aus Wohlen abgegeben.  Die Direktbegeg-
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nung gegen ebendiesen fand auf dem 
heimischen Ebnet in Frick statt. Auf einem 
perfekt gepflegten Untergrund und vor 
einem grossartigen Publikum wurden die 
wichtigen drei Punkte eingefahren. Auch 
das Wissen, dass man trotz einer knappen 
Niederlage, gegen gute 2.Liga Teams, wie 
zum Beispiel den FC Schwarz-Weiss aus 
Basel (3.Platz), problemlos mithalten konn-
te, darf auf einen positiven Ausgang des 
Abenteuers 2.Liga hoffen lassen. 

Motiviert in die Rückrunde

Schlussendlich steht man nach dem Ab-
schluss der Vorrunde mit vielen Höhen 

und noch mehr Tiefen auf dem zehnten 
Platz bei einer Gruppe von 12 Teams. 
Man befindet sich nach wie vor in der 
kritischen Abstiegszone, da am Ende 
der Saison mindestens 2 Teams in die 
3.Liga des jeweiligen Verbandes abstei-
gen. Wenn sich jedoch der Aufwärtstrend 
weiterhin bestätigt und auch die Glücks-
göttin Fortuna das eine oder andere Mal 
mehr den Fricktalerinnen hold ist, sollte 
dem Erreichen des Saisonziels nichts im 
Wege stehen. Sicher ist, dass das Team 
alles dafür tun wird, das Fricktal auch in 
der nächsten Saison in der 2.Liga zu ver-
treten.

Ariane Schmid
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Der Weg zur Tabellenspitze 

Das 4. Liga Team Rot des FFT Fricktal, hat 
sich zu Beginn der Saison ein ambitio-
niertes Ziel gesetzt: Nach dem Aufstieg 
der 1. Mannschaft in die 2. Liga, möchte 
die Frauenabteilung mit der 2. Mannschaft 
in die 3. Liga aufsteigen. Trotz der Heraus-
forderungen, die sich durch die Auftei-
lung in zwei Teams, aufgrund zahlreicher 
Nachwuchsspielerinnen ergaben, fand die 
Mannschaft schnell zusammen und spielte 
sich mit grossem Einsatz und Motivation 

Frauen FFT Fricktal - 
Team Rot - 4. Liga

ein. Mit zehn Siegen aus elf Spielen und 
nur einem Unentschieden gegen den FC 
Allschwil, kann das Team eine beeindru-
ckende Bilanz vorweisen. Der erste Ta-
bellenplatz ist das hochverdiente Resultat 
einer starken Teamdynamik und der exzel-
lenten Führung des jungen Trainerteams.

Junges Trainerteam mit klarem Plan

Das Trainerteam vom FFT Fricktal – jung, 
aber zielorientiert – beweist Woche für 
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Woche ein beeindruckendes Gespür für 
ihre Mannschaft. Sie planen die Trainings-
einheiten sorgfältig, bieten konstruktives 
Feedback und verstehen es, jede 
einzelne Spielerin zu motivieren. Ihre 
Einfühlsamkeit und ihr Verständnis 
für die Herausforderungen der Spiele-
rinnen, tragen massgeblich zur gross-
artigen Atmosphäre im Team bei.

Teamgeist als Schlüssel zum Er-
folg 

Die Spielerinnen haben in jedem Spiel 
bis zur letzten Minute gekämpft und 
bewiesen, dass sie als Einheit zusam-
mengewachsen sind. Trotz verlet-
zungsbedingter Ausfälle blieben sie 
stets am Ball und haben einander nie 
aufgegeben. Trotz aller Hürden, die 
sie gemeinsam überwunden haben, 
blieben sie stets fair und sammel-
ten keinen einzigen Strafpunkt – ein 

Vorbild in Sachen Fairplay. 
Ihrem Motto «Eini für alli 
und alli für eini» blieben 
sie treu. 
Die Ambitionen des Teams 
sind hochgesteckt, doch 
sie haben bereits gezeigt, 
dass sie die nötige Stärke 
und Entschlossenheit ha-
ben, um in der kommen-
den Rückrunde den Auf-
stieg in trockene Tücher 
zu bringen. 
Nun geht es für die Winter-
meisterinnen in die Win-

terpause, bevor die Vorbereitung auf die 
Rückrunde beginnt. 

Gina Kayhan, Xiaobing Ke
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FC Frick Juniorinnen FF 15 - 
Neuanfang

Erfreuliche Akzeptanz bei den Mäd-
chen für den Fussball.

Als man im Frühling 2024 einen Aufruf 
startete und Mädchen allen Alters zu 
Schnuppertrainings auf dem Fricker Eb-
net einlud, war der Ausgang dieser Be-
mühungen noch ungewiss. Das erklärte 
Ziel war es, im Sommer mindestens eine 
Juniorinnenmannschaft anzumelden. Der 
Ansturm war enorm und so konnte im Au-
gust eine FF15-Mannschaft den Trainings-
betrieb aufnehmen. Unter der Leitung von 
Charles Stöckli und Alex Krzyzanowski 

startete das Team in seine erste Saison 
in der ersten von drei Stärkenklassen in 
dieser Altersstufe. Eine weitere Gruppe 
von Mädchen trainierte ab August jeweils 
einmal in der Woche, ohne am Meister-
schaftsbetrieb teilzunehmen. 

Ein Team spielt in der Meisterschaft, 
die andern trainieren 1x por Woche

Das Meisterschaftsteam setzte sich zu-
sammen aus Spielerinnen die bereits bei 
den Jungs Fussball gespielt hatten, sol-
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chen, die zuvor im Schulsport aktiv waren 
und Neuanfängerinnen. Dies bedeutete 
für die Trainer zunächst herauszufinden, 
wo die einzelnen Spielerinnen stehen und 
dementsprechend die Trainings zu gestal-
ten. Nach einer kurzen Vorbereitungspha-
se startete man in die Meisterschaft und 
traf auswärts auf das FF15-Team des FC 
Brugg. Da alle Betreuer neu im Bereich 
des Juniorinnenfussballs unterwegs wa-
ren, konnte man nicht einschätzen, was 
einen erwarten würde. Trotzdem ging man 
motiviert und mit riesiger Vorfreude in die-
ses erste Meisterschaftsspiel. Nach einer 
hart umkämpften Partie und Treffern auf 
beiden Seiten, trennte man sich gerecht 
mit einem 3:3 Unentschieden. Der Start 
war geglückt und sowohl die Spielerinnen 
als auch das Trainerteam freuten sich über 
den ersten Punkt. 

Hartes Brot in 
der 1. Stärke-
klasse

In den nächsten 
vier Spielen muss-
te man hartes 
Brot essen. Gegen 
die Topteams der 
1.Stärkeklasse ver-
lor man sehr deut-
lich und wurde 
regelrecht über-
rannt. Trotz dieser 
Niederlagen waren 
die Trainer stets 
um eine gute Stim-

mung bemüht und versuchten die Spie-
lerinnen zu motivieren und die positiven 
Punkte herauszustreichen. Dies gelang 
verständlicherweise mal gut, mal weniger 
gut, waren doch Spiele, in welchen man 
19:0 verlor, nur schwer zu verdauen. Man 
darf dabei jedoch nicht vergessen, dass 
sich das Team als Neuling in der 1.Stär-
keklasse mit bereits eingespielten Teams 
messen musste, die sowohl körperlich als 
auch spielerisch überlegen waren.

Der erste Sieg des Teams

Die zweite Hälfte der Herbstrunde wurde 
mit einem Highlight eingeläutet. Mit dem 
FC Niederlenz traf man auf einen Gegner 
auf Augenhöhe. War das Spiel in den ersten 
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beiden Vierteln noch umkämpft, konnte 
man am Ende die Partie mit 2:5 für sich 
entscheiden. Die Freude war riesig und 
man liess sich vom mitgereisten Publikum 
feiern. In den letzten vier Spielen ging man 
dann wieder als Verliererinnen vom Platz. 
Die Resultate waren jedoch nicht mehr 
so brutal und es waren bereits viele Fort-
schritte erkennbar. Nebst dem ersten Mei-
sterschaftssieg, waren auch der Besuch 
des Women‘s Super League Spiels zwi-
schen dem FC Basel und dem FC Zürich 
im Basler Joggeli und das Länderspiel der 
Frauennati gegen Australien ein Highlight 
für die Spielerinnen und das Trainerteam. 
Gemeinsam mit der Trainingsgruppe konn-
te man spannende Spiele verfolgen und 
davon träumen, selbst einmal in einem 
grossen Stadion zu spielen.

Rückrunde mit je einem Team in der 
2. und 3. Stärkeklasse

Aus der Herbstrunde konnten bereits viele 
Erkenntnisse gewonnen werden, die nun 
im Hinblick auf die Frühjahrsrunde zu ei-
nigen Anpassungen führen. Neu wird das 
Team in der 2.Stärkeklasse auf Punktejagd 
gehen und dort auf Gegnerinnen treffen, 
die auf Augenhöhe sind. Zudem wird ein 
zweites Team für die Meisterschaft ange-
meldet, dies in der 3.Stärkeklasse.  Wäh-
rend der Saison kamen ständig neue 
Spielerinnen dazu, welchen ebenfalls die 
Teilnahme an der Meisterschaft ermögli-
cht werden soll. Man darf gespannt sein, 
wie sich die beiden Juniorinnen-Teams 
des FC Frick schlagen werden. 

Ariane Schmid
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Unsere Junioren - Vorrunde 
in der Retrospektive

Der FC Frick zählt derzeit etwa 315 Junio-
rinnen und Junioren, verteilt auf 17 Mann-
schaften – mit klar steigender Tendenz. 
Täglich erhalten wir Anfragen für Neuan-
meldungen, was uns einerseits sehr freut, 
andererseits müssen wir leider oft Kinder 
abweisen, da unsere Kapazitäten derzeit 
ausgelastet sind. Wir haben im Sommer 
2024 verschiedene Anpassungen vorge-
nommen und ziehen bisher eine positive 
Bilanz, was sich auch in den Ergebnissen 
der Spiele widerspiegelt.

Die Vorrunde 2024 war für die Junioren-
teams des FC Frick aufregend, voller Hö-

hen und lehrreicher Herausforderungen. 
Mit einem Mix aus erfahrenen Talenten 
und neuen Spielern und Spielerinnen tra-
ten die Juniorenteams der verschiedenen 
Altersklassen gegen starke Gegner an und 
wuchsen spielerisch und mental über sich 
hinaus.

F- und E-Junioren

Die F- und E-Junioren Teams legten eine 
grossartige Vorrunde hin. Die jungen Ta-
lente waren mit grossem Einsatz und viel 
Freude dabei und entwickelten sich spie-

Junioren Ea mit neuem Dress
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rän in die 2. Stärkeklasse aufsteigen. Wir 
gratulieren zu diesem super Erfolg. Die 
Ca-Junioren kämpften in einer starken Liga 
und konnten einige Siege gegen gut ein-
gespielte Mannschaften erringen, was ihr 
Potenzial für die kommende Rückrunde 
deutlich machte. 

B-Junioren

Für die B-Junioren war die Vorrunde 2024 
eine besondere Herausforderung. In einer 
hart umkämpften Liga mussten sie sich ge-
gen starke Gegner behaupten. Die Mann-
schaft zeigte über die gesamte Saison hin-
weg grossen Teamgeist und gab in jedem 
Spiel alles. Mit dem starken Schlussrang in 

lerisch stark weiter. Trainer und Eltern 
sahen den Fortschritt in der Technik und 
im Teamplay von Woche zu Woche. Die 
Teilnahme an verschiedenen Play-more-
Football Turnieren in der Region waren für 
alle Beteiligten ein grosser Spass und eine 
wichtige Lernerfahrung.

D- und C-Junioren

Die D-Junioren Teams spielten ebenfalls 
eine starke Vorrunde. Die Teams konnten 
das Gelernte aus dem Training perfekt 
im Spiel umsetzen, was sich auch in den 
grossartigen Resultaten widerspiegelte. 
Die Cb-Junioren konnten mit 6 Siegen, 2 
Unentschieden und 0 Niederlagen souve-

Junioren Da 7er Fussball
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der oberen Tabellenhälfte zeigten die B-
Junioren, dass sie für die kommenden Auf-
gaben gewappnet sind. Ihr Einsatz und ihre 
positive Entwicklung wurden von Trainern 
und Zuschauern sehr geschätzt.

Zusammenfassung und Ausblick

Die Trainer und das Betreu-
erteam sind stolz auf die Lei-
stung aller Teams und danken 
den Eltern für ihre Unterstüt-
zung und die vielen Stunden 
auf dem Trainingsplatz und 
am Spielfeldrand. Die Begeis-
terung und das Engagement 
der jungen Spieler und Spie-
lerinnen versprechen bereits 
jetzt eine spannende Rück-

runde 2025, in der der FC Frick weiterhin 
auf eine engagierte Juniorenabteilung bau-
en kann.
Wir freuen uns auf die Rückrunde und die 
weiteren Erfolge unserer Juniorinnen und 
Junioren!

Mentor Elshani und Sven Weber
Juniorenobmänner FC Frick

Junioren Ca im Einsatz
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MS Sports Fussballcamp - 
98 Jungs und 6 Mädchen

Man nehme motivierte Trainer und 
104 Fussball-begeisterte Kinder, 
bringe sie mit Bällen zusammen – 
und freue sich am Ergebnis. Zum Ab-
schluss des Fussball-Camps auf dem 
Fricker Ebnet fand am Freitag ein Mi-
ni-WM-Turnier statt.

Sonne am Montag, nasse Füsse am 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

durchzogen. Fragt sich nur, wen – ausser 
den Eltern – kümmert das Wetter, wenn 
Fussball-jeden-Tag für eitel Sonnenschein 
sorgt? Die 98 Jungs und 6 Mädchen im 
Alter zwischen 8 und 15 Jahren auf jeden 
Fall nicht, die seit Montag auf den Fuss-
ballplätzen des FC Frick eine intensive 
und abwechslungsreiche Trainingswoche 
erleben. Super-Games, Penalty-König, 
Goalie-Trainings für Torhüter und – so 
überraschend wie exklusiv – eine Auto-
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grammstunde mit Michelle Stierli, Captain 
der FC Aarau Frauen. 

Organisiert und geleitet wurde die Wo-
che auch in diesem Jahr wieder von MS 
Sports, einem Unternehmen, spezialisiert 
auf die Durchführung von Sport-Camps; 
im Fricktal längst daheim: seit rund zehn 
Jahren und während den Sommerferien 
auf der Anlage des FC Eiken, seit 2021 in 
einer Herbstferienwoche beim FC Frick. 

Von FCB bis FCB

«Neue Freunde finden, Spass haben beim 
Erlernen neuer Techniken, Tipps bekom-

men von professionellen Trainerteams», 
das sind gemäss Ueli Pärli die zentralen 
Punkte. Pärli leitet die Woche in Frick, beg-
rüsst die Kids jeden Morgen ab halb zehn, 
bevor es kurz nach zehn auf den Platz 
geht; zusammen mit den vielen Helfern, 
die sich um die acht Gruppen, benannt 
nach prominenten Fussballvereinen welt-
weit, darunter der FC Barcelona und der 
FC Basel, kümmern. Apropos FCB, Pärli 
lacht und bekennt: «Als YB-Fan stehe ich 
derzeit etwas unter Druck und muss mir 
von den Kindern den einen oder anderen 
Spruch anhören.»

Täglich fanden zwei Trainingseinheiten à 
rund 90 Minuten statt. Gegessen wurde 

Wer wirft den Ball am höchsten?
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in drei Schichten. Fürs leibliche Wohl 
sorgte wie gewohnt Roger Mösch mit 
seiner Crew. Damit die Kinder über 
Mittag Zeit zur Erholung hatten, wur-
den sie nach dem Mittagessen – und 
dem obligatorischen Zähneputzen – 
mit diversen Spielen beschäftigt. Bis 
halb vier am Nachmittag blieben sie 
dann jeweils wieder am Ball, bevor die 
letzten Kräfte ins Aufräumen gesteckt 
wurden. 

Gefordert und gefördert

Auch wenn viele Kinder bereits in 
Fussballvereinen trainieren, eine Ver-
einszugehörigkeit ist für die Teilnahme 
an diesen Camps keine Bedingung. 
«Die Kinder werden ihren Fähigkei-
ten und dem Alter entsprechend ge-

fordert und gefördert», so 
formuliert es Ueli Pärli. Von 
den Trainingstagen sollen 
alle profitieren und zwar 
sportlich wie gesellschaft-
lich: «Wir wollen unvergess-
liche Momente in der Ge-
meinschaft ermöglichen.» 

Zu dieser Gemeinschaft 
trägt auch bei, wer sich die 
Mini-WM heute vom Spiel-
feldrand aus zu Gemüte 
führt. 

Simone RufliSchlange stehen für ein Autogramm von Michelle Stierli.

Ballkünstler am Werk?
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"Freunde FC Frick" – eine Erfolgsge-
schichte

An einem kühlen und nebligen Spätherbst-
tag, am Samstag, 02. November 2024, 
hielten die "Freunde FC Frick" ihre 24. Jah-
resversammlung ab. Über 85 Freundinnen 
und Freunde konnten von Obmann Pius 
Suter im FC-Clubhaus auf dem Ebnet be-
grüsst werden. 

Infos für die Freunde aus erster Hand

FC-Präsident Marco Boss informierte die 
Anwesenden über anstehende Verände-
rungen beim FC Frick. Die traditionellen 
FC-News werden diesen Winter zum letz-
ten Mal in einer Druckversion erscheinen. 
Künftig werden die News nur noch online 
einsehbar sein. Er ruft entsprechend alle 
auf, dem FC Frick ihre E-Mail-Adressen zu 
melden.

Rücktritte von Pius Suter und Hans 
Reimann

Der offizielle Teil der Jahresversammlung 
konnte - nach dem Apéro auf der Terrasse 

– im warmen und bis auf den letzten Platz 
belegten Clubhaus abgehalten werden. 
Pius Suter und Hans Reimann treten aus 
dem Ausschuss aus. Beide waren seit der 
Gründung der Freunde FC Frick im Novem-
ber 2000 im Ausschuss tätig und wurden 
mit viel Applaus und einem Gutschein für 
ein feines Nachtessen verabschiedet. Neu 

Freunde FC Frick - Jahres-
versammlung

Der abtretende Vorsitzende Pius Suter
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in den Ausschuss gewählt wurden Roland 
Döbeli und Marco Boss (als FC-Präsident 
von Amtes wegen im Ausschuss). Die ver-
bleibenden Ausschuss-Mitglieder Adrian 
Köchli, René Weber und Jürg Oeschger 
wurden diskussionslos wiedergewählt. 
Adrian Köchli wurde mit grossem Applaus 
als neuer Obmann begrüsst. Die "Freunde 
FC Frick" verfügen über ca. 270 Mitglieder. 
Dazu kommen noch ca. 80 Sponsoren (inkl. 
Bandenwerbung, Inserenten usw.). Für die 
24. Jahresversammlung wurden über 350 
Einladungen verschickt. Es ist toll, dass 

sich so viele Freunde/Freundinnen zur Jah-
resversammlung eingefunden haben. 

Materialraum mit Absperrgitter

Die Freunde haben zudem einen Beitrag in 
der Höhe von CHF 10'000.00 für den Ein-
bau eines Absperrgitters unter der Haupt-
tribüne gesprochen. Mit dieser baulichen 
Massnahme kann der Platz für eine si-
chere Materialaufbewahrung nun optimal 
genutzt werden.  Die "Freunde FC Frick" 

Gutgelaunte Freunde beim Apéro
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haben in den letzten 24 Jahren massge-
blich dazu beigetragen, dass der Verein 
praktisch schuldenfrei ist und dass immer 
wieder Investitionen/Neuanschaffungen 
finanziert werden konnten. Der Freunde-
Jahresbeitrag wurde bei mind. CHF 50.00/
Person belassen.

Verköstigung durch das Clubhaus 
Team um Haxhere

Im Anschluss wurden die Teilnehmenden 
von der Clubwirtschaft, unter der Leitung 
von Haxhere, mit einem gemischten Salat, 
Spaghetti Bolognese/Napoli und einer fei-
nen Glace mit heissen Beeren verköstigt. 

Das anschliessende Fussballspiel FC Frick 
1a gegen den FC Sarmenstorf war span-
nend und unterhaltsam. Die Füchse konn-
ten dieses Spiel mit 2 : 1 gewinnen und so 
kamen drei weitere Punkte auf das einhei-
mische Konto. Mit diesem sportlichen Er-
folg liessen die Freunde den Abend gerne, 
gesellig und gemütlich ausklingen.

Herzlich willkommen all jenen die 
Freude am Fussball haben

Mit den „Freunden FC Frick“ gibt es eine 
Gruppierung, in welcher alle diejenigen 
Personen Platz finden, die nicht mehr ak-
tiv Fussball spielen, die freundschaftliche, 
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familiäre, sportliche Beziehungen zum 
Fussballclub Frick haben oder sonst in ir-
gendeiner Weise unserem Verein verbun-

den sind oder diesem beiste-
hen möchten. 

Aus diesen Überlegungen 
heraus sind im Jahr 2000 die 
"Freunde FC Frick" entstan-
den. Auf der Homepage des 
FC Frick können die Details 
eingesehen werden (www.
FCfrick.ch). Die Teilnahme ist 
locker, ohne feste Verpflich-
tungen. Mit einem Jahres-
beitrag ab Fr. 50.--/Jahr soll 
der FC Frick bei der Erfül-
lung seiner Verpflichtungen 
gezielt unterstützt werden. 
Wir laden alle ein, unserer 
Organisation beizutreten. 
Es ist möglich, sich auf der 
Homepage direkt anzumel-
den. Schaut doch einmal bei 
einem Heimspiel auf dem Eb-
net in Frick vorbei. Das neue 
Clubhaus lädt zum Verweilen 
ein und die Clubwirtschaft ist 

gegen Hunger und Durst bestens gerüstet. 

Pius Suter

Du möchtest immer auf dem neuesten Stand sein, was beim FC 
Frick so läuft und ansteht? Dann melde Dich beim FC-Frick-
Newsletter an! In regelmässigen Abständen schicken wir dir die 
wichtigsten Informationen rund um unseren Verein direkt in dein 
elektronisches Postfach.

Gehe auf www.FCfrick.ch, scrolle ganz nach unten und melde 
dich unten links mit Namen und E-Mail-Adresse an.

Der neue Vorsitzende Adi Köchli mit Pius Suter
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FC News - ab 2025 als elek-
tronische Ausgabe
Liebe Mitglieder und Freunde des FC 
Frick

Vorrunde der Saison 2024/2025 ist Ge-
schichte und es ist an der Zeit, die Ge-
schehnisse der letzten Monate Revue 
passieren zu lassen. Was würde sich da 
besser eignen, als ein Blick in das neue 
„FC News“. Zweimal im Jahr gewährt die 
Clubzeitschrift des FC Frick einen exklusi-
ven Einblick in die Saisonverläufe verschie-
dener Teams und das allgemeine Vereins-
leben. Bereits seit dem Jahr 1981 (seit der 
Saison 1963/64 gibt es ein Cluborgan) wer-
den die „FC News“ nun an die Mitglieder 
und Freunde des FC Fricks versendet und 
haben sich zu einem nicht mehr wegzu-
denkenden Teil des Vereins etabliert.  

FC News ab 2025 nur noch in digitaler 
From

Genau wie der Verein, der sich in den ver-
gangenen 76 Jahren stetig verändert und 
weiterentwickelt hat, sind auch die „FC 
News“ stets mit der Zeit gegangen. Der 
Umfang der Zeitschrift wurde grösser und 
es wurde auf Farbdruck umgestellt. Für 
das neue Jahr steht eine grosse Verände-
rung an. In Zukunft werden die „FC News“ 
in digitaler Form versendet. So können die 
Neuigkeiten aus dem Verein bequem auf 

dem Smartphone, dem Tablet oder dem 
Computer gelesen werden.  

Seit einigen Jahren ist auch die Foxi-
Card fixer Bestandteil der „FC News“. Sie 
gewährt freien Eintritt zu den Meister-
schaftsspielen der aktiven Mannschaften 
und verschiedene Rabatte und Vergün-
stigungen bei Partner-Geschäfte des FC 
Frick. 

Vergünstigungen mit der Foxi-Card:

(10% Rabatt auf nicht reduzierte Artikel)
- 	 FLÄSCHEHALS Martin Hartmann AG
- 	 Fahrdynamic Automobile AG, Gipf-

Oberfrick
- 	 FREY PETER GmbH, Optik Uhren Bijou-

terie, Frick
- 	 Hobak Frick AG, Holz- und Bauwerk-

stoffe
- 	 www.flyeronline.ch, Ihr Schweizer 

Druckportal, Frick/Stein

50 Fr. Rabatt auf das Fitnessabo bei Infiniti 
Fitness in Frick

Spezialmenü für CHF 15.00 bei Pizzeria 
Peppino in Frick

Viel Freude beim Lesen und einen guten 
Abschluss des Jahres 2024 

Vorstand FC Frick
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